
Dermaroller – moderne Hauttherapie

Der Dermaroller, auch als Microneedling-Roller bekannt, zählt heute zu den beliebtesten Instrumenten 
der ästhetischen Dermatologie. Durch hunderte mikrofeiner Nadeln wird die Hautoberfläche sanft 
perforiert, wodurch gezielt Regenerationsprozesse in Gang gesetzt werden. Klinische Studien 
bestätigen die Wirksamkeit dieser Methode bei Hautverjüngung, Narbenbehandlung und Verbesserung 
der Hautstruktur.

Wie funktioniert ein Dermaroller?

Das Prinzip des Dermarollers basiert auf kontrollierten Mikroverletzungen der Haut. Diese lösen eine 
natürliche Wundheilungsreaktion aus, die die Freisetzung von Wachstumsfaktoren und die Neubildung 
von Kollagen und Elastin stimuliert. Das Ergebnis: eine dichtere, elastischere Haut mit sichtbar 
geglätteter Oberfläche. Zusätzlich dienen die Mikroporen als Kanäle für Wirkstoffe, die dadurch tiefer in 
die Haut eindringen können.

Anwendungsgebiete von Dermarollern

Dermaroller kommen in der professionellen Dermatologie wie auch im kosmetischen Bereich vielseitig 
zum Einsatz. Typische Indikationen sind:
- Feine Linien und Falten
- Sonnengeschädigte Haut
- Aknenarben und atrophe Narben
- Dehnungsstreifen (Striae)
- Hyperpigmentierungen
- Verbesserung der Hauttextur und Porengröße
Die Methode ist minimalinvasiv und für nahezu alle Hauttypen geeignet, wenn sie korrekt angewendet
wird.

Welche Nadellänge ist sinnvoll?

Die Wahl der Nadellänge richtet sich nach dem Behandlungsziel:
- 0,25–0,5 mm – Wirkstoffaufnahme, oberflächliche Hautverbesserung
- 1,0–1,5 mm – Narben, Falten, Hauterneuerung
- 2,0 mm – tiefere Narbenstrukturen (nur in professionellen Händen)
Entscheidend ist die sterile Anwendung und die fachgerechte Nachsorge, um optimale Ergebnisse und
Hautsicherheit zu gewährleisten.

Ablauf einer Dermaroller-Behandlung

Eine professionelle Dermaroller-Sitzung läuft typischerweise wie folgt ab:
1. Reinigung und Desinfektion der Haut
2. Optionale Betäubung mit topischer Creme
3. Behandlung der Haut mit dem Dermaroller in mehreren Richtungen
4. Auftragen beruhigender und regenerierender Wirkstoffe
5. Sonnenschutz zur Vorbeugung von Pigmentierungen
Zwischen den Behandlungen sollten 4–6 Wochen liegen, um den natürlichen Regenerationszyklus der
Haut zu unterstützen.

Dermaroller kaufen – worauf achten?



Für eine sichere und wirksame Behandlung ist die Qualität des Dermarollers entscheidend. Wichtige
Kriterien sind sterile Verpackung, hochwertige Materialien und die passende Nadellänge.
Eine Auswahl an zertifizierten Dermarollern für verschiedene Anwendungsbereiche finden Sie im
Fachhandel unter: Dermaroller & Mesoroller kaufen.

Fazit: Effektive Methode mit sichtbaren Ergebnissen

Der Dermaroller ist ein wissenschaftlich fundiertes Instrument zur Hautverbesserung. Durch die gezielte
Anregung der Kollagenproduktion lassen sich Hautstruktur, Elastizität und Teint nachhaltig verbessern.
Ob gegen Falten, Narben oder zur allgemeinen Hautverjüngung – die Methode bietet bei fachgerechter
Anwendung überzeugende Ergebnisse und erfreut sich weltweit wachsender Beliebtheit.

https://prpmed.de/de/mesoroller

